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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

 

«HERAUSFORDERUNG SCHMERZ  
BEI VERLETZLICHEN PATIENTEN» 

Die Internationale Gesellschaft zum Studium des Schmerzes IASP hat das Jahr 

2019 zum Global Year Against Pain in the Most Vulnerable ausgerufen. Gerade 

verletzliche und hilfsbedürftige Patienten mit Schmerzen erfordern spezielle 

Überlegungen im diagnostischen und therapeutischen Umgang. Die Auswahl 

der Vorträge zeigt, dass gesellschaftlich und politisch hochaktuelle Themen 

Auswirkungen auf unsere ärztliche und therapeutische Tätigkeit haben.

Aufgrund der Flüchtlingskrise behandeln wir vermehrt Patienten mit Kriegs- und 

Foltererfahrung. Einen Einblick in die Chronifizierung von Schmerz bei traumati-

sierten Patienten bietet der Vortrag von dem Traumapsychologen Naser Morina.

Einen persönlichen Eindruck in ein Leben voller Schmerz gewährt Ihnen  

Michelle Zimmermann, die an Epidermolysis bullosa leidet, der sogenannten 

Schmetterlingskrankeit. Im Interview mit Kinderschmerztherapeutin Ilca 

Wilhelm werden lebensnah ganz konkrete Hilfen für den positiven Umgang  

mit täglichen Schmerzen vorgestellt.

Nach der Pause werden Leiden und mögliche Linderung von Schmerz bei 

geriatrischen und palliativen Patienten betrachtet. Andreas Schönenberger  

wird Themen wie Schmerzdifferenzierung bei Demenz und Analgesie bei 

Multiorganproblemen adressieren. Hilfe für eine professionelle Sterbebegleitung 

zuhause mit suffizienter Analgesie bietet zuletzt der Vortrag von Steffen 

Eychmüller und Monica Fliedner.

Im Namen des Schmerzzentrums wünsche ich Ihnen ein spannendes Symposium, 

von dem Sie viele hilfreiche Hinweise für Ihre Schmerzbehandlungen in der

Praxis mitnehmen können!

 

Konrad Streitberger

Leitender Arzt Schmerzzentrum
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Herausforderung Schmerz bei verletzlichen Patienten

16.00 Uhr	

16.10 Uhr	�

16.40 Uhr	�

17.15 Uhr	

17.45 Uhr	�

18.15 Uhr	�

Begrüssung/Einführung

PD Dr. med. Konrad Streitberger

 Schmerz bei traumatisierten Migranten – 

Was kommt nach dem Krieg?

Dr. phil. Naser Morina

 Schmerz von Kindheit an –  

ein Leben mit Schmetterlingskrankheit

Michelle Zimmermann mit Dr. med. Ilca Wilhelm

Pause

 Schmerz bei Hochbetagten – Leid erkennen und behandeln 

Prof Dr. med. Andreas Schönenberger

 Schmerz am Lebensende – Analgesie beim Sterben zu Hause 

Prof Dr. med. Steffen Eychmüller mit Monica Fliedner

18.50 Uhr	

19.00 Uhr	

Zusammenfassung/Abschluss 

PD Dr. med. Konrad Streitberger

Ende



Referenten

Dr. phil. Naser Morina

Klinik für Konsiliarpsychiatrie und Psychosomatik, Universitätsspital Zürich

Dr. med. Ilca Wilhelm

Universitätsklinik für Anästhesiologie und Schmerztherapie, Inselspital

Prof. Dr. med. Andreas Schönenberger

Allegemeine Innere Medizin, Geriatrie, Spital Tiefenau

Prof Dr. med. Steffen Eychmüller 

Universitäres Zentrum für Palliative Care, Inselspital

MSN Monica Fliedner

Universitäres Zentrum für Palliative Care, Inselspital

Michelle Zimmermann

Autorin und  EBD-Patientin.

Eine Veranstaltung des Schmerzzentrum, Inselspital Bern
Organisation und Moderation des 3. Berner Schmerzsymposium 

PD Dr. med. Konrad Streitberger, Leitender Arzt Schmerzzentrum

Universitätsklinik für Anästhesiologie und Schmerztherapie

Inselspital, 3010 Bern

Assistentin Schmerzzentrum

Tanja Maeder, Tel. +41 31 632 01 33, E-Mail: tanja.maeder@insel.ch

Bitte anmelden über unsere Homepage:
www.schmerzzentrum.insel.ch  



Veranstaltungsort
Auditorium Ettore Rossi, Kinderkliniken, 

Freiburgstrasse 15, Eingang 31b

BUS
11

BUS
11

Das Symposium wird von folgenden Gesellschaften als Fortbildung anerkannt:

SGSS (3), SSIPM (2), SAMM (2), SGAR (3.5), SGH (3), physioswiss (3), SNG (2), 

SAPPM (3). Angefragt: SGAIM
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Schmerzzentrum

Inselspital Bern

Freiburgstrasse 18

3010 Bern

www.schmerzzentrum.insel.ch

Sponsoren


